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HIL -

KOOPERATIONSPARTNER

FÜR DIE WIRTSCHAFT

Geschäftsführer Brigadegeneral Schneider
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WER SIND WIR
Die HIL GmbH – Partner der Bundeswehr

 Materielle Verfügbarkeit 
von Systemen steigern

 Personelle 
Einsatzbereitschaft der 
militärischen Logistikkräfte 
verbessern

 Kernfähigkeiten der Bw
stärken und
zur nationalen 
Sicherheitsvorsorge 
beitragen

Eigene Kapazitäten erhöhen 
und dabei beorderungsfähiges

HIL-Personal (Reservisten) 
aufbauen

Systeminstandsetzungs-
fähigkeit erhalten und

weiter ausbauen

Prozesse und Strukturen 
bestmöglich an

die Rahmenbedingungen der 
Bw adaptieren

Gemeinsames (digitales) 
Lagebild über

landgebundene Systeme 
herstellen
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3 Werke 
Werksinstandsetzung 

DIE HIL GMBH
Zahlen, Daten, Fakten

5 Niederlassungen 

67 Stützpunkte mit Schadinstandsetzung 
sowie Fristenarbeiten mit Teilzerlegung

Vertretung Auslandsunterstützung in Erfurt

Zentrale in Bonn 
Zentrale Steuerung der Leistungserbringung 
sowie der Unterstützungsprozesse

ca. 2.909 Beschäftigte (Stand Dezember 2024)
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GESCHÄFTSMODELL HIL GMBH

Leistung HIL GmbH

70%

Beistellleistungen

Bezahlung
EUR

2025

Die Kernleistung der 
HIL ist die Planung, 
Steuerung und 
Durchführung von 
Instandhaltungs-
leistungen an 
migrierten HIL 
Systemen / Geräten 
und Baugruppen. 
Diese dienen zur 
Aufrechterhaltung der 
Verfügbarkeit. 

Abhängigkeiten 
zur Verfügbarkeit

 Infrastruktur
 Beigestelltes Personal
 Ersatzteile
 Technische 

Dokumentation
 Sonderwerkzeugsätze

Bereitstellung von 
Haushaltsmitteln gemäß 
gültigem Leistungsvertrag
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Zielbild und Geschäftsmodell
DIE HIL

Kundenmanagement

HIL Zentrale

Vergabe 
an Wehrtechnische 

Industrie/ Mittelstand Mobile 
Instandhaltungskräfte

und 
ortsfeste 

IH-Einrichtungen

Kompetenzzentren
KetteRad

Servicezentrum NdlOrg (raumorientiert)

HIL Leistungsvertrag § 1 (1)
Der Auftragnehmer übernimmt die Instandhaltungsverantwortung für ihm zugewiesenes HIL-Gerät. Dies umfasst die Planung, Steuerung und 
Durchführung aller Instandhaltungsmaßnahmen in den Instandhaltungsstufen (IHS) 2 - 4.

Technisch Logistisches Management

Planung der internen und externen Instandhaltungskapazitäten

Querschnittliche ManagementfunktionenVergabe / Einkauf

Management der Verfügbarkeit / Steuerung

5,8 Mio. IH-Stunden p.a.

ca. 1 Mio. IH-Stunden p.a.0,1 Mio. p.a.ca. 0,7 Mio. IH-Stunden p.a.
ca. 3,7 Mio. IH-Stunden p.a. ca. 0,3 Mio. IH-Stunden p.a.

Streitkräfte
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DER WEG DER HIL GMBH
2021 - 2031

WND

DoKi

DAR

NDL
Südwest

NDL
Südost

NDL
Nordost

NDL
West

NDL
Nord

Heute 2031
Meilensteine zur Einnahme der Zielstruktur HIL

2021 2022 2027 2031

Start Umsetzungs-
projekte Zukunft HIL

alle Fähigkeiten sind in der 
HIL vorhanden 

(Anfangsbefähigung)

Unternehmensstrategie & 
Konzepte sind erstellt

alle Kapazitäten sind in der
HIL aufgebaut

(Voll-/Zielbefähigung)

2021

 Notfallplanung/ Einsatz
 Strateg. Personalmanagement
 Infrastruktur
 Unternehmenssteuerung

 IT-Migration S/4HANA
 CPM-Analysephase
 CPM-Realisierungsphase
 TLM/ Produktbeobachtung

Ministeriell gebilligte Konzepte der Unternehmensstrategie HIL

*Schematische Verortung,
Ausplanung NdlOrg (Anzahl, Standorte) ausstehend
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PERSONALENTWICKLUNG
2019 - 2031

  

Sankt Wendel

Doberlug-
Kirchhain

Darmstadt /
Pfungstadt

Fläche

Zentrale

Startpunkt

395

249

210

1.033

328

Oktober 2019

Zwischenstand

Dezember 2024

453

312

228

1.331

585

58

63

18

298

257

Netto
Zuwachs

Zielzustand

586

396

ca. 220 > 130

1.738

559

2031

∑ 694

Mitarbeiter
GESAMT 2.215 2.909

+ 159 Azubis

3.499

+120 
Azubis
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AUSRICHTUNG AUF NEU WASYS
Bedarfsentwicklung
Bezeichnung

2025 2026 2027 2031

01 KAMPFPANZER Leopard, Bergepanzer, … ~700 ~750 ~800 ~830

02 SCHÜTZENPANZER Puma, Marder, … ~800 ~800 ~800 ~800

03 SCHWERE KAMPF-FZ Fuchs, Boxer, … ~2.600 ~2.600 ~2.700 ~3.100

04 LEICHTE KAMPF-FZ Fennek, Husky, Wiesel, … ~1.700 ~1.700 ~1.750 ~1.900

05 ARTILLERIE / WAFFEN PzH, Waffen allgemein, … ~2.900 ~2.900 ~2.800 ~2.700

06 PIONIERSYSTEME Amphibie, Keiler, 
Pioniersysteme, … ~600 ~600 ~600 ~600

07 MITTLERE FUNKTIONS-FZ Dingo, Eagle, Yak, … ~1.300 ~1.400 ~1.400 ~1.400

08 LEICHTE FUNKTIONS-FZ Enok, Wolf, Mungo, ... ~2.100 ~2.500 ~2.900 ~4.800

09 TRANSPORTFAHRZEUGE Iveco Trakker, UTF, WLS, … ~12.300 ~23.800 ~26.000 ~27.200

10 KRANE / PI-MASCHINEN Krane, Pioniergerät, SEA, ~4.600 ~4.600 ~4.600 ~3.700

11 TANK- / FEUERLÖSCH-FZ Tank- / Feuerlösch-Fzg ~700 ~750 ~800 ~800

12 ANHÄNGER Anhänger, SLT, … ~9.500 ~10.500 ~11.000 ~11.500

~39.800 ~52.900 ~56.100 ~59.330

Zulauf von weiteren Geräten 
und WaSys ab ca. 2028

Noch aufzunehmen*:

Zulauf von weiteren >800 
KrWaffKontrG pflichtige WaSys
ab ca. 2026

*= Migration angezeigt

1. Aufwuchs neuer hochkomplexer Systeme (KWKG)
2. starker Aufwuchs einzelner (in Teilen bereits migrierter) weniger komplexer Systeme (RegLA)
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AUFTRAGGEBER HIL GMBH 
Kooperationen und Bedarfsdeckungen mit WTM / WTI 

Vergabe 
an Wehrtechnische 

Industrie/ Mittelstand

ca. 3,7 Mio. IH-Stunden p.a.
und weiter anwachsend 

Erweiterung der HIL-Datenbank durch proaktive 
Lieferanteninformationen und aktiven Austausch 
mit der Bundeswehr für reibungslose Prozesse

Teilnahme an öffentlichen 
Markterkundungen hinsichtlich Ressourcen 
und Fähigkeiten 

Gezielte Markterkundung  

Teilnahme an Vergabeverfahren 
Jegliche Rahmenverträge und Kooperationen 
werden auf der Vergabeplattform transparent 
dargestellt

Informations- & Interessenaustausch
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BEDARFSENTWICKLUNG
Wo liegt der mittelfristige Fokus? 

IH-Bedarf steigt 
auf bis zu
~59.330 Sys/Ger

Portfolioaufwuchs

Handelsübliches Gerät

Baugruppen & Ersatzteile 

Transport

Digitalisierung 

Insbesondere der 
Bedarf von
IH-Leistungen an 
militarisierten zivilen
Systemen in den 
Stützpunkten wird 
deutlich ansteigen

Fokus auf 
Portfolioentwickung
im Bereich 
Baugruppen-
instandsetzung
und Ersatzteilkäufe

Der Bedarf wächst im 
Bereich Transport 

Deutliches Nutzen der 
Effizienzgewinnung  
mittels Digitalisierung 
und Automatisierung 
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ZUSAMMENARBEIT MIT DER WIRTSCHAFT (WTM/WTI)
Lösungsansätze und Entwicklungen

Weiterentwicklung der 
Vergabeanforderungen und 
Verträge

Reduzierung von
Vergabehürden und 
Informationslücken

Probeinstandsetzungen als aktives 
Mittel zur Portfolioerweiterung und 
-entwicklung 

Aktive Portfolioentwicklung mittels
gezielter und transparenter Ansprache
vom Markt  

Zukunftsorientierter und 
verlässlicher Auftraggeber 

Stärkung der HIL Präsenz im Dialog
mit Leistungserbringern, Markt sowie
BMVg und BAAINBw



HIL | | Seite 16

BEWERTUNG AUS SICHT LIEFERANTENMANAGEMENT
Der Bedarf und die zukünftigen Perspektiven sind vielversprechend

Potenziale sind deutlich 
erkennbar und sollen 

weiterentwickelt werden

Nur Gemeinsam wird der 
Aufwuchs und die zukünftigen 

Anforderungen gemeistert!  

Die Kommunikation
wird  intensiviert und 

professionalisiert

HIL verstärkt deutlich den 
Fokus auf Leistungserbringer 

und den Markt 

HIL hat dafür ein eigenes 
Organisationselement

gegründet 
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Wehrtechnische Industrie / Mittelstand
LEISTUNGSERBRINGERMIX

auf AP der
HIL / Streitkräfte

auf AP des
Auftragnehmers

auf AP des
Auftragnehmers

Vergabe 
an

Wehrtechnische 
Industrie / 
Mittelstand

• qualifiziertes Personal

• Infrastruktur

• qualifiziertes Personal

• Vorgaben der militärischen Sicherheit

• Infrastruktur

• qualifiziertes Personal

Herausforderung der
begrenzten Infrastruktur
in Bundeswehrliegenschaften

 Beitrag kurzfristig nur bedingt erweiterbar

Möglichkeit auch schon

kurzfristig
einen 

Beitrag zur Bedarfsdeckung
zu leisten
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HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH
Josef-Wirmer-Straße 2-8
53123 Bonn

Tel.: 0228 / 44 63 0
Mail: info@hilgmbh.de

www.hilgmbh.de
https://karriere.hilgmbh.de
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